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SONDERSITZUNG DES STÄNDIGEN RATES 
(821. Plenarsitzung) 

 
 
1. Datum: Freitag, 2. Juli 2010 
 

Beginn: 16.05 Uhr 
Schluss: 16.25 Uhr 

 
 
2. Vorsitz: Botschafter K. Abdrachmanow 
 
 
3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 
 

Punkt 1 der Tagesordnung: ERKLÄRUNG ZUM EINSATZ DER OSZE FÜR 
KIRGISISTAN 

 
Vorsitz, Turkmenistan, Vereinigte Staaten von Amerika, Russische 
Föderation, Kanada, Irland, Ukraine, Frankreich, Vereinigtes Königreich 

 
Dokument: Der Ständige Rat verabschiedete eine Erklärung zum Einsatz der 
OSZE für Kirgisistan (PC.DOC/2/10); der Wortlaut der Erklärung ist diesem 
Journal beigefügt. 

 
Vorsitz 

 
Punkt 2 der Tagesordnung: PRÜFUNG AKTUELLER FRAGEN 

 
Keine 

 
Punkt 3 der Tagesordnung: SONSTIGES 

 
Keine 

 
 
4. Nächste Sitzung: 
 

Montag, 5. Juli 2010, 10.00 Uhr im Neuen Saal

PCOGJ821 
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Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa 2. Juli 2010 
Ständiger Rat 
 GERMAN 
 Original: ENGLISH 
  

821. Plenarsitzung 
StR-Journal Nr. 821, Punkt 1 der Tagesordnung 
 
 

ERKLÄRUNG 
ZUM EINSATZ DER OSZE FÜR KIRGISISTAN 

 
 
 Der Ständige Rat – 
 
 unter Hinweis auf seine Erklärung vom 15. Juni 2010 zur Lage in Kirgisistan 
(PC.DOC/1/10 vom 15. Juni 2010) und insbesondere auf sein Angebot, Kirgisistan auf 
dessen Ersuchen dabei zu unterstützen, eine Lösung für die derzeitige Krise zu finden, das 
Übergreifen der Spannungen in der Region zu verhindern und die Normalisierung der Lage 
nach dem Konflikt zu fördern, – 
 
 nimmt Kenntnis vom „Report From the OSCE Needs Assessment Mission on the 
Possible Deployment of An OSCE Police Task Force to Kyrgyzstan“ und bringt seinen Dank 
für die geleistete Arbeit zum Ausdruck; 
 
 erklärt seine Bereitschaft, die rasche Entsendung eine Polizeieinsatztruppe nach 
Kirgisistan zu erwägen, und fordert einen raschen Abschluss der Verhandlungen mit den 
zuständigen kirgisischen Behörden, damit der Ständige Rat einen entsprechenden Beschluss 
fassen kann. 

 


